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Europäische Klaviermusik um 1900 verzeichnet Musik für Klavier zu zwei 
Händen solo (i.d.R. ohne Bearbeitungen und Arrangements, erste Unterrichts-
literatur und Etüden), die 1895 bis 1918 in den sieben im zweiten Zusatz zum 
Sachtitel genannten Ländern Westeuropas entstand. Es handelt sich um ein 
Verzeichnis, das „als ein [Forschungs]vorhaben der Peter Klöckner-Stiftung 
Duisburg an der Arbeitsstelle „Busoni-Editionen“ der Akademie der Wissen-
schaften und der Literatur (Mainz) am Musikwissenschaftlichen Seminar der 
Freien Universität Berlin erstellt“ wurde (S. XI), was auch die enge zeitliche 
und regionale Begrenzung erklärt. So heißt es im Vorwort: „das Enddatum 
1918 war nicht sinnvoll zu verrücken; dabei verbanden sich allgemeine ge-
schichtliche und musikgeschichtliche Erwägungen mit praktischen, das Urhe-
berrecht betreffenden Überlegungen“ und „als terminus post quem ergab sich 
1895 aus praktischen Gründen der Bearbeitbarkeit“ (S. IX). Angedeutet ist ei-
ne Fortführung für den mitteleuropäischen Raum (Deutschland, Skandinavien, 
Italien) (S. X). 
Anlage im Alphabet der RISM-Länderkürzel, innerhalb nach Komponistenna-
men. Die Einträge bestehen aus Kurzbiographie; chronologischer Bibliogra-
phie besonders der neueren selbständigen und unselbständigen Literatur, ge-
legentlich abschließend mit Quellenangaben, die u.a. auf geplante Publikatio-
nen von Forschungs- und Dokumentationseinrichtungen zu Klaviermusik oder 
einzelnen Komponisten hinweisen; Werkkatalog. Letzterer führt die Werke 
nach Entstehungsjahr bzw. Opuszahl bzw. Erscheinungsjahr auf und nennt: 
Titel; Opuszahl bzw. Jahr; Satzbezeichnungen; Ort, Verlag, Jahr, Druckplat-
tennummer und Umfangsangabe meist der Erstausgabe; Schwierigkeitsgrad 
(in „fünf Stufen, wie es seit Jahrzehnten in vielen Verlagshäusern allgemein 
gebräuchlich und international standardisiert ist“, S. XIX); Besitznachweise 
(RISM-Siglen mit Signatur einer deutschen und mindestens einer Bibliothek 
des betreffenden Landes). Annotationen sind beigegeben, sofern eine voll-
ständige Ausgabe existiert und es sich nicht um Standardwerke handelt, zu 
denen bereits zahlreiche Analysen vorliegen. 
Beigabe: Verzeichnis ausgewählter Literatur zur Klaviermusik. Erschließung 
durch ein Komponistenregister (Namen ohne Nennung von verzeichneten 
Werken). 



Die CD-ROM mit identischem Inhalt bietet außer der Volltextsuche vielfältige 
zusätzliche Recherchemöglichkeiten wie z.B. biographische Daten oder nach 
den kategorisierten Teilen der Werkbeschreibungen, Verleger eines Kompo-
nisten, Kompositions- und/oder Publikationsdatum, Schwierigkeitsgrad u.a. 
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